Das Schuldverhältnis
I. Grundsätzliches/ Übersichten
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§241 Abs. 1 BGB: Schuldverhétnis gibt dem Gléubiger das Recht, einen Anspruch (§ 194 BGB] geltend zu machen

Rechtsgeschaftliche Schuldverhdltnisse Woraus™? Gesetzliche Schuldverdltnisse

Anspruchsentstehungsgrund ,Warum*?

Willenserklarung Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
2B,
[—-‘—‘ Vorliegen eines EBV 1.5.d. §5 9851f. 8GB
Vorliegen einer unerlaubten Hendlung
einseitig mehrseitig 1.5., 858231, BGB
2.8.§657 BGB Vertrage (5311 Abs. 1 BGE) Voriiegen einer ungerechtfertigten Bereicherung
i.5.d. 8881217, BGB
typische atypische
2.8, Kauf, Werkvertrag, Miete  z.B. Leasing, Franchise

Mégliche Anspruchsinhalte ,Was*?

v v v v

istungsanspruch  Sekundarleistungsanspruch  Nebenleistungsanspruch  Nebenanspruch
Hauptleistungsanspruch = Anspruch, der bei Vorliegen be-  Anspriiche, die die ord- Anspruch auf Schutz der
Anspruch euf das, um des-  stimmter Umstande neben/an  nungsgemaBe Erfiilungdes  sonstigen Rechtsgilter
sen Willen es das Schuld- die Stelle des Hauptleistungs-  Primarleistungsanspruchs  vor Verletzungen durch
verhgltnis gibt (2.B.§433)  anspruchs tritt (2.B. auf Riick-  sicherstellen sollen (2., den Vertragspartner (vel,
abwicklung; Schadensersatz)  Verpackung) 5241 Abs.2 BGB); nur
nech Verletzung einklag-
bar
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Schuldverhältnis (SchV)



im engeren Sinne





im weiteren Sinne
→ die rechtliche Forderungsbeziehung,



→ Gesamtheit d. Rechtsverhältnisses,

d.h. der Anspruch aus dem SchV; 



d.h. Forderungen, Obliegenheiten, 

das „Synallagma“





Gestaltungsmöglichkeiten






	Obliegenheiten					(Natural-)Obligationen


→ im eigenen Interesse zu beachtende 			→ Verbindlichkeiten, die zwar erfüllt 	


Verhaltensanordnung, deren Missachtung 		werden können, deren Erfüllung aber nicht


nachteilige Folgen für die belastete Partei hat		rechtlich einklagbar ist; Ehemaklerlohn, Spiel,


							Wette





→ §377 HGB; Annahme der Leistung, um		→ im Falle der Erfüllung Erwerbsgrund, d.h. 


Gläubigerverzug zu verhindern				keine Kondiktion möglich





Fixgeschäfte











	absolute Fixgeschäfte					relative Fixgeschäfte





→ Leistungszeit ist entscheidendes Merkmal		→ Vereinbarung der Parteien, dass Vertrag 


d. SchV; bei Zeitablauf tritt automatisch Un-		mit d. zeitgemäßen Leistung stehen und 


möglichkeit ein						fallen soll; bei Zeitablauf zwar keine Unmög-


							lichkeit, aber sofortiger Rücktritt möglich





→ Bsp.: Taxi zum Flughafen				→ Indiz: vertragliche Klauseln wie „prompt“,


							„präzis“ oder „fix“





							→ Bsp.: §323 II Nr.2 BGB, §376 HGB








